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Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal 
Eingang: Plautzengaſſe M 335. 
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No. 151. Sonnabend, den 2. Juli. 1842. 
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Sonntag, den 3. Juli 1842, predigen in nachbenannten Kirchen: 


5 Heute Mittags 1 Uhr Beichte. f 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Blech. Um 9 Uhr Herr Con⸗ 
ſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. 
Höpfner. Donnerſtag, den 7. Juli, Wochenpredigt Herr Diviſionsprediger 

Dr Kahle. Anfang 9 Uhr. 
. me Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Derſelbe 
atechiſation. ö 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 1215 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Donnerſtag, den 
7. Juli Wochenpredigt Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Sobotta, Polniſch. Anfang 837 Uhr. Herr 
Pfarrer Landmeſſer, Deutſch. Aufang 10 Uhr. > 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
6. Juli, Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 3 Uhr. i 

St. Brigitta. Vormittag Herr Bicar. Richter. Nachmittag Herr Pfarrer Ziebag. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 9 Uhr. 

ae Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Sittka. Kr 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militair- Gortesdienft Herr Divifionöpredige 
Dr. Kahle. Anfang um 915 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 
um 11 Uhr. Communjon. Sonnabend Nachmittag um 2 Uhr Vorbereitung. 

St. Trinitatis. Vormittag Hert Predigt⸗Amts⸗Candidat Schneider. Anfang 9. 
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Uhr. Sonnabend, den 2. Juli, 1215 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag 
Herr Prediger Blech. Mittwoch, den 6. Juli, Wochenpredigt Herr Prediger 
Blech. Anfang 8 Uhr. >» 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. a - 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 2. Juli, Nachmittags um 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 6. Juli, Prüfung der Confirmanden durch Herrn Conſiſto⸗ 
tial⸗Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 834 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Her Pas 
ſtor Fromm. Sonnabend, den 2. Juli, Nachmittags 1 Uhr Beichte. Don⸗ 
nerſtag, den 7. Juli, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 

Spendhaus. Vormittag Herr Prediger Neineß. (Anfang balb 10 Uhr.) 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Predigt: Amts: Candidat Briefew.ß. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

— er a 


Angemeldete Fremde. 
Augekommen den 30. Juni und 1. Juli 1842. 
Frau Gräfin v. Finkenſtein mit Familie und Gefolge aus Jäskendorf, Herr 
Lieutenant Brandt von Lindow aus Potsdam, der Kalſerlich Ruſſiſche Staatsrat h 
und Ritter ꝛc. Herr G. v. Elkhan aus St. Petersburg, Herr Kaufmann H. E. 


Simſon aus Königsberg, Herr Regierungs⸗Rath v Uſedom aus Stertin, die 


Herren Guts beſitzer v. Broen aus Troop, Erneſti vom Vorwerke Altmark, v Weiher 
und v. Below aus Lauenburg, Herr Mühlenbeſitzer T. L. Fiſcher aus Tilſit, die 
Herren Kaufleute F. Bäder aus Memel, Heymann Löwenſtein aus Wloclaweck, 
109. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleure Biben aus Amſterdam, Crohn 
aus London, Pentzel aus Frankfurt a. M., log. im Engliſchen Hauſe. Herr 
Guts beſitzer o. Lniska aus Lubießyn, die Herren Kaufleute Braun aus Thorn, 
Borchardt aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Heir Lieutenant Han⸗ 
nemann aus Putzig, log. im Hotel d'Oliva. Der Landmann Herr Thorwald Lous 
aus Regenwalde, Herr Prediger Friedrich Koſſakowski aus Chriſtburg, log. im 
Hotel de Leipzig. Herr Dr. Hirfch aus Königsberg, Herr Kaufmann Weichbrod 
aus London, log. im Hotel de St. Petersburg. 


E Bekannt m a ch unn a en. 
1. Zur Nachricht für diejenigen Beſitzer von Staats⸗Schuldſcheinen, welche 
bis zum Schluſſe des Monats Juni e. ihre Erklärungen wegen Kündigung der 
Staatsſchuldſcheine zur baaren Auszahlung am 2ten Januar 1343, oder aber wer 
gen Umwandlung derſelben in 314 prozenkige Papiere, nicht abgegeben haben, wird 
dierdurch bekannt gemacht, daß die unterzeichnete Kaſſe im Laufe des Mo⸗ 
nats Juli an den beiden Tagen, Dienſtag und Donnerſtag, Vormittags von 
9. bis 12 Uhr fortfahren wird, die erforderlichen Anträge entgegen zu nehmen. 
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Daß im Falle der Conbertirung von heute ab bis zurn Schluſſe dieſes Mo⸗ 
nats die herabgeſetzte Prämie von Ein und Einhalb Procent eintritt, ſowie 
daß vom eiſten dis Ende Auguſt, nur Ein Procent Prämie höhern Orts be⸗ 
willigt iſt, bringen wir wiederbolentlich in Erinnerung. a 

Danzig, den 1. Juli 1642. 

x Königliche Regierungs⸗Hauptkaſſe. N 
2. Bei zunächſt entſtehendem Brandfeuer trifft die Reihe auf der Brand⸗ 
ſtelle zu erſcheinen an der I. Abtheilung des Bürger⸗-Löſchcorps. 
Die II. Abtheilung hat ſich alsdann auf ihrem Sammelplatze 
einzufinden. . a b > 

Danzig, den 1. Juli 1842. 2 i 

r Die Feuer⸗Deputation. 5 
8. Mit Bezugnahme auf die Allerhöchſte Kabinetsordre vom 27. Auguſt 1836 
und unſer Publikandum vom 28. Februar 1837 kündigen wir hiemit ſämmtliche 
noch curſirende Stadt⸗ Obligationen, welche auf die Beträge von 590, 610, 660, 
670, 680, 690, 210, 760, 770, 810, 820, 830, 860, 370, 910 Thaler lauten. i 

Die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerthe, wie der fälligen Zinfen, 
erfolgt vom 2. Januar 1813 ab durch unſere Stadtſchulden⸗Tilgungs⸗Kaſſe in den 
Tagen Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag. 

Die gekündigten Obligationen tragen vom 1. Jauuar 1843 ab „keine Zinſen, 
und werden diejenigen Inhaber derſelben, welche ſie bis zum 15. Februar 1843 
nicht abheben ſollten, zu gewärtigen haben, daß die Valuta für ihte Rechnung und 
Gefahr dem Depoſitorio des hieſigen Königl. Stadtgerichts eingeliefert wird. 

Königsbeig, den 1. Juli 1842. 

5 Magiſtrat Königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt. 
4. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß die Real⸗Abgaben Quittungen für 
das dritte Quartal d. J. von dem Haupt⸗Rendanten Herrn Queisner und dem Re⸗ 
ceptor Herrn Völkel unterzeichnet fein werden. f 
Danzig, den 1. Juli 1842. 3 
berbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


© O 1 \ 9 : Br 
Das Volksfeſt im Jaͤſchkenthale wird am Dien⸗ 
ſtage den 5. Juli c. ſtattfinden. | 


Die ſtädtiſche Commiſſion für das Volksfeſt. 
1 AVERTISSEMENTS. N 
6. Daß der Con ditor Herrmann Eduard Loh hieſelbſt und deſſen Braut 
Johanne Henriette Dewin vor Eingehung ihrer Ehe mittelft, Vertrages vom 14. 
Juni c. die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes aus geſchloſſen haben, wird 
hierdurch bekannt gemacht. f 
Elbing, den 15. Juni 1842. f 
FE Königl Fand: und Stadtgericht, 5 
* Die Lieferung des Breunholz⸗Bevarſs für die dieſtge Polizei Behörde pro 
i (4) 5 a { 
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1842, in 31 Klaftern büchen Klobenholz beſtehend, ſoll dem Mindeſſforde runden über- 


laſſen werden. Hierzu ſteht ein Termin 3 


am 6. Juli d. J., Vormittags um 10 Uhr, 0 
im Allgemeinen Bureau des Polizei⸗Geſchäfts hauſes an, wozu Lie ferungsluſtige hier⸗ 
mit eingeladen werden. Die Lieferungs bedingungen find in der Polizei: Kegiftrarur 
einzuſehen. 5 8 N N g 
Danzig, den 20. Juni 1812. N g 
a Königl. Polizei⸗Directorium. 
5 v 


Tiedemann. SE 75 
1 V. c. * 
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8. Die heute Morgen um 834 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner 
lieben Frau Wilhelmine geb. Jäger von einem gefunden. muntern Knaben, zeiget 
hiemit ergebenſt an J. J. R. Wernick. 

Danzig, den 1. Inli 1842. te ER Mehr 25 

9. Die Entbindung, feines lieben Frau von einer gefunden Tochter, zeiget er⸗ 
gebenſt an 2 - F. 28 Krüger. 


Danzig, am 1. Juli 1842. 
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10. Montag, den 4. Juli, Nachmittags 3 Uhr, iſt die monatliche Verſamm⸗ $ 
6 


lung des Miſſtons⸗Vereins in der engliſchen Kirche, Heil. Geiſtgaſſe No. 961. 
Herr Prediger Blech von St. Trinitatis wird einen Vortrag über das Leben 3 
8 des evangeliſchen Miſſionairs van der Kemp in Südafrika halten. 

DE wu wen aeg a Deinen 


II. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr dei der Londoner Phönirs - 


Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, ſo wie zur Lebens ⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican-Compagule werden angenommen von Aler⸗ 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe Nro. 1991. ' 

12. Anträge zur Versicherung von Gebäuden, Mobilien, Waaren Ce., 


gegen Feuersgefahr, werden für das Sun Fire Office zu London angenom- 
men Jopengasse No. 568 durch Sim. Ludw. Ad. Hepner. 


13. Die Mitglieder der öten Danziger Privat⸗Sterbekaſſe, fo. wie Diejenigen, 


welche neu aufgenommen zu werden wünſchen, und durch Atteſte ihre Geſundheit 
und ein Alter zwiſchen. 25. und 50 Jahren nachweiſen können, werden biermit zum 
Sitzungstage, Sonntag, den 3. Juli e, von 3 bis 5 Uhr⸗ Nachmittags, in. die 


Wohnung Schüſſeldamm W 1118., 2 Treppen hoch eingeladen. 


Die Vorſteher der. Privat Sterbe⸗Kaſſe: 
Pahnke, Neumann, Krippal, Gradke⸗ 
En: 1 Thaler Belohnung! 
Die obere Platte einer goldenen Broche, mit Granaten beſetzt, iſt geſtern, den: 
30. Juni, verloren worden, und wird demjenigen, der diefelbe Langgaſſe. W 396 
abgiebt, obige Belohnung zugeſichert. 


141. 


— 
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5 We Etabli 
Einem hochgeehrten Publikum 
Brodibänkengaſſe 2 669. ein u * 
Friſeur⸗Geſchaͤft . 
etablirt habe und alle in dieſem Fache vorkommenden Arbeiten, als: Metal 
lique-Touren, Toupées, Platten, Scheitel, Locken, Flechten von verſchiede⸗ 
nen Facons und auf das Modernste, Danerhaftefte und Billigſte anzuferti⸗ 
T gen im Stande bin; da es mit gelungen früher bei erſten Meiftern von 
Frankreich zu conditioniren, fo kann ich verſprechen, das nur Mögliche zu 
liefern. * Gottlieb Sauer, e 
N Eleve des Königl Theater-Friſeurs aus Berlin. 
DD menen 
16 Einem verehrten Publikum eigebenſt anzeigend, daß ich mein Fuhrweſen 
vom vorſtädiſchen Graben M 2056. nach meinem Hauſe in derſelben Straße 
M2073. verlegt habe, bemerke ich gleichzeitig, daß ich jetzt mit Kutſchen, Halb⸗ 
wagen, Droſchken ꝛc. verſehen bin und verſpreche billige und reelle Bedienung. 
Auch iſt daſelbſt ein Logis mit oder ohne Meubeln zu vermiethen. 
bien x br J. F. Ruth⸗ 
17 Dampfſchifffahrt nach Helg. 


Sonntag, den 3. Juli e., fährt das Dampfſchiff Ruchel⸗Kleiſt um 2 Uhr 


— 
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Nachmittags von Neufahrwaſſer nach Hela, und legt bei Zoppot au. Die Perſon 


zahlt 20 Sgr. hin und zurück nach Hela und 5 Sgr. nad Zoppot. i 
18. BVerſicherungs aufträge fur die Neue Berliner Hagel⸗Aſſe⸗ 
curance⸗Geſellſchaft werden angenommen von 
ö Joh. Dav. Tesmer, Jopengaſſe e 596. 
19. Derjenige, welcher am Dienſtag Abend, in dem Gaſthauſe des Herrn 
Kollberg in Neufahrwaſſer, irrthümlich einen nicht ihm gehörigen Rohrſtock mit 
Elfenbeinkopf, mitgenommen hat, wird erſucht denſelben zur Vermeidung für ihn 
e Etötterungen, in der Expedition des Dampfboots, Langgaſſe M 400. 
abzugeben: RT ö RT 3 
©. 20 Wiefen-Berpadhtung. 
Dionnerſtag, den 7. Juli, Vormittags 10 Uhr, 

werde ich auf meinem Giundſiücke in Hundertmark bei Müggennahl 

Firca 20 Morgen culmiſch Wieſen, 5 
zur diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag verpachten und zu dieſem Zwecke in der 
benannten Zeit in dem bekannten Grund ſtücke eintreffen. A 
* Zernecke, Oec.⸗Commiſſarius 
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n. Dutch viele neue Gegenstande vermehrt, 6 
empfehle ich mein Waarenlager von Galanterie⸗Arbeiten eigener und aus» 

ö 8 ländiſchet Fabrikate mit und ohne Stickereien 30 moͤglichſt billigen Preiſen. Ir 


m 4 


niß-Raffe, geftiftet VOM Bedienten⸗Verein, zur Nachricht: daß die Siz⸗ 
zung zur Zahlung des Beitrages den 4. Juli, alſo den Montag nach dem 1. wie 
gewöhnlich ſtattfindet. Die Vorſteher. 


3. Die Schleif⸗Anſtalt Jopengaſſe in der Barbierſtube empfiehlt 
ſich im Schleifen und Scharfmachen der Raſier- und Federmeſſer und Scheeren ꝛc., 
desgleichen mit einer Auswahl Raſier⸗ und Federmeſſer, Scheeren und mit ähnlichen 
Toilett⸗ Sachen mehr, wie auch mit Streichtiemen, welche jedes Meſſer Jahre 
laug ſcharf erhalten. ST} | C. Müller. 


24. In dem Haufe: Heil. Geiſtgaſſe IF 1003. der Apotheke gegenüber, zwei 


Treppen hoch, werden die feinſten Handarbeiten angefertigt, als: 

Putzſachen, Wäſche genäht und ſauber gezeichnet, geſtickt mit Baumwolle 
und Seide, überhaupt alle feine Handarbeiten. Anſtändige Damen, die geübt 
darin find, kbuneu dort Beſchäftigung finden. s = 

25. Augengläſer, Lupen, Lorgnetten, Leſegläſer, Barometer, Ther⸗ 

ea "ost. Auitohoipninmetet, u. dgl. Prober mehr, von Herrn Carogatti u. 

J. Greiner u. Sohn empfehle, auch werden Brillen, Barometer ꝛc. zur 

Reperatur angenommen. C. Müller, Jopengaſſe, in der Barbierſtube. 

26. Ein ordentlicher Burſche, der die Gold⸗ und Silberarbeiter⸗Kunſt erlernen 
will, findet ſogleich ein Unterkommen bei Wulſten, 


Goldſchmiedegaſſe M 1070. 


27. Eine Gouvernante, die in allen Schulwiſſenſchaften, wie auch in der franz. 
Sprache und in der Mufik vorzügliche Kenntniſſe beſitzt, wird gewiſſenhaft empfohlen 
Kohlenmarkt W 2040. g 


u Keine Huͤhneraugen SE 


zeigen ſich mehr nach der Verbeſſerung meiner Pflaſter (eine Kruke Pflaſter, Feile 
nebſt Gebrauchs anweiſung 6 Sgr.) e . 
C. Müller, Hühneraugenoperateur, Jopengaſſe in der Barbierftube. 

29.2 Zwei Capitalien, a 2000 Rthlr., ſind ohne Einmiſchung eines Dritten 
gegen vollſtändig pupillariſche Sicherhe t zu begeben. Adreſſen find unter P. 13. 
im Intelligenz-Comtoir abzureſchen. mn } l 

30. In Schill ingsfelde, Mittelftrape AR 52., iſt ein Haus mit 2 Gärten zu 
verkaufen. Näheres Rammbaum M 1212. : 
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31. Grundſtuͤckleins⸗Verkauf a e ge 
An Zoppotſcher Strandplantagen- Promenade ein „comfort“. Bauplatz, (NB. perſpektiviſch 
gen Danz. Rheede, Hafen u. ſ. w.) inch Rinnſaal durch buſchigt bekränzendes 
Laubwerk überſchattet; — bloß für kleinartig billigen Almoſencanon; vom v. a. 
altväteriſchen Bornſtedt. f . A 
32. Das im guten baulichen Zuſtande ſich befindende Haus in det Goldſchmiede⸗ 
gaſſe N 2071. iſt aus freier Hand zu verkaufen und das Nähere zu erfahren bei 
dem Goldarbeiter Wulſten. f ö 1 

33. Ein Burſche der Schuhmacher lernen will findet ein Unterk. Goldſchmiedg. 1076. 


34. Montag, den 4. d. M., Concert im Hotel Prinz von Preußen. 


35. Outeherberge, in der „Sonne,“ wird mitgebrachter affee zu jeder 
Tageszeit zubereitet, woſelbſt der Garten zum Eintritt geöffnet iſt. 5 1 
36. Seebad⸗Zoppot. 


Heute Sonnabend, den 2. Juli, 2tes Abonnements⸗Konzert und Ball. Abon⸗ 

nements-⸗Billets für dieſe Saiſon ſind im Salon bei Herrn Weckerle und beim Un⸗ 

terzeichneten zu haben. g Voigt, Muſikmeiſter im Aten Juf.⸗Regt., 

8 8 Fleiſchergaſſe M 53. 

57. Im Schahnasjanſchen Garten: heute Harfen⸗Muſik von den 

Geſchwwiſtenn Seeger aus Salzgitter; morgen Sonntag Quintett⸗Muſik. Herr 

Metzt orf wird einige Horn⸗Solos vortragen. Anfang Abends 6 uhr. 

ss. Sonntag, den 3. Juli, Konzert in Jaſchkenthal 

ei G. S töder. 

10, Sonntag, een s d m, Konzert bei Mielke in de na 

Anfang 6 Uhr. Entrée 21% Sgr. Damen ſind frei. 875 

40. Seebad Bröfen. | 
Heute den 2. Juli bei günſtiger Witterung beginnt das iſte ee | 

Pi orius. 
f Sonntag, den 3. d m. Concert fuͤr Militairmu⸗ 
ik im Garten des Hotel de Berlin zu Neufahr⸗ 


waſſer. e 2 Enn eint Dame in Begleitung iſt frei. 

1 I ME ee” 
Bed Goldſchmiedegaſſe M 1071. iſt ein Saal an einzelne Perſonen zu ver⸗ 
Im Haufe Stauengaſſe Ag 899, iſt di 0 i 

; Be gaſſe „ iſt die untere und erſte Etage zu Mi⸗ 
Snell ie Ziehezeit zu vermiethen. Nähere Aus kunft in der oberen agg 

uengaſſe 831. iſt 1 Vorderzimmer nebſt Boden zu vermiethen. 


— 
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45. das Haus Matz auſchegaſſe M2 414. mit 3 Stuben, 2 Küchen, 
Keller und Boden iſt zu Michaeli zu vermiethen. Näheres Hundegaſſe WM 328. 
46. In Neuſchott and NE 15. iſt eine Wohnung mit eigner Thüre, beſtehend 
aus zwei Stuben, Küche, Kelle“, Hoftaum und Stall zu rechter Zeit zu vermiethen. 
47. Vorſtäctſchen Graben M 171. iſt eine Stube, nebſt eigner Küche, Kammer, 
Aus guß und Holzgelaß an eine einzelne Perſon zu vermiethen. 

43. Ketterhageuſchegaſſe e 86 iſt die Obergelegenheit an anſtändige u. ruhige 
Bewohner zu vermiethen. Näheres M. von 79 und N. von 1—3 ühr daſelbſt. 
49. Buttermarkt M 439. find 4 gemalte Stuben, nebſt Küche, Kammern, 
Boden und Keller zu vermiethen. ; a 
50. Jopengaſſe u. Heil. Geiſtgaſſe W 730. find mehrere decorirte Logis zu ver: 
miethen. Zu erfragen vorſtädtſchen Graben e 38. bei F. Kupfer jun. 
51. Krebsmatkt M 435. B. iſt eine Wohnung mit 3 Stuben zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 5 € 
3%, Heil. Geiſtgaſſe M 941. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 Stuben, 
Küche, Boden und Keller zu vermiethen. 1 
53. Die Speicherhöfe, Münchengaſſe M 210, 211, 212, zur Holzaufla⸗ 
gerung geeignet, fo wie der Verſchließ Schoppen neben M 210., find zu 
vermiethen. Das Nähere bei dem Eigenthümer Hundegaſſa M 200. 

54. Zum erſten Oktober iſt das Hauptlogis in meinem Hauſe Hundegaffe 
M 236., nebſt Stall, zu vermiethen. „ TR0zR ernecke. 

55. In dem neu ausgebauten Hauſe Schneidemühle M 451. find 2 freund» 
liche Wohnungen mit aller Bequemlichkeit zu vermiethen. 

56. Ein Haus auf Langgarten, mit 4 Zimmern, iſt zu veimiethen. Das Nä⸗ 
here Hakelwerk M311. — 

57. Zweiten Damm M 1276. iſt ein gemalter Saal nebſt großer Hinterſtube, 
eigener Küche, Kammer, Keller u. Boden zu vermiethen und rechter Zeit zu beziehen. 
58. Langenmarkt M 416. find 2 decorirte Zimmer ꝛc. zum Oktober an kin⸗ 
derloſe Einwohner zu vermiethen. 44 

59. Peterſiliengaſſe M 1490. find zwei Stuben gegeneinander nebſt Küche und 
Boden au ruhige Bewohner zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

60. Hundegaſſe 254. iſt die Saaletage von 4 heizbaren Zimmern nebſt Küche, 
Keller und Kammer zu Michaeli zu vermiethen. 

61. Holzgaſſe M 15. find 2 decorirte Stuben nebſt Küche, Kammer und Bo⸗ 
den zum 1. Oktober e. zu vermiethen. Näheres Holzgaſſe N 14. 

62. Frauen: und Pfaffengaſſen⸗Ecke M 828. iſt eine Untergelegenheit, beſtehend 
aus 2 Stuben, Küche u. ſonſtigen Bequemlichkeiten an eine kleine Familie zu verm. 
63. Langgarten AP 105. iſt eine Oberwohnung von 2 Stuben, 2 Seitenkabi⸗ 
netten, Küche, Holzſtall, Eintritt in den Garten, Apartement an ruhige Bewohner 
Oktober zu vermiethen. t 


64. Breitgaſſe M 1212. iſt eine Wohnung, befchend aus 3 Zimmern, nebft 
e 


Küche und Bodenraum an eine ruhige, kinderloſe und wo möglich nicht geſchäfttrei⸗ 
bende Familie zu Michaeli zu veimiethen. Das Nähere daſelbſt. 


Beilage. 


— nn 


2. Während der Dauer des Dominiks iſt Langgaſſe 


"ER, 


7 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt, 
i No. 151. Soimabend, den 2. Jull 1842 


65. Es find Iften Steindamm 374. 2 Stuben, Kabinet nebſt Boden und am 
derer Bequemlichkeit mehr, ein auf 7 Pferde großer Stall und Wagen⸗Remiſe von 
Michaeli zu vermiethen. Näheres daſelbſt. A TR 
66. In den Wohnhäuſern hohe Seugen ME 1187. und 88., der Bleiche ge: 
genüber, ſind in jedem eine Unterwohnung zu vermiethen. Näheres Aten Damm 1536. 
Langenmarkt M 488. find zwei freundliche Zimmer nebſt Kammer und 
Boden an einzelne Porfonen billig zu vermiethen. f ER 
68. Ein freundliches Logis von zwei Zimmern, Küche und Boden iſt zu Mir 
chaeli an ruhige Einwohner zu vermiethen Kalkgaſſe am Jakobsthor I 959. 
69. Häker⸗ und Büttelgaſſen⸗Ecke 1526. iſt ein Pfeideſtall für vier Pferde / 
nebſt dabei eine Burſchenkammer, ein Futterboden, eine Wagenremiſe und Geſchür⸗ 
mmer im guten Zuſtande zu vermiethen. Das Nähere dten Damm M 1536. 
70. Gr. Hoſennähergaſſe M 678. iſt die Untergelegenheit, beſtehend in 1 Stube 
nebſt Küche, Keller und Commodität zu vermiethen Näheres Poggenpfuhl 185. 
71. Zwei freundliche Hinterſtuben mit oder ohne Meubeln ſind einzeln zum 1. 
Oktober, eine davon auch ſogleich, billig zu vermiethen Frauengaſſe WM 867. 
22 Schmiedegaſſe M 92. find Stuben mit Meubeln fogleich zu vermiethen. 
1 407. ein hübſcher 
Saal nach vorne heraus zu vermiethen. 5 
2 Langenmarkt W 444. iſt die Hange⸗Etage nebſt großer Comtoitſtube, Küche, 


peiſekammer, Keller und Holzſtgll zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere da⸗ 
ſelbſt von 11 bis 1 Uhr. >; | Ä 


/ A un et i d n 


2 N e n. 1 ? 
Bi Donnerſtag, den 7. Juli 1842, Vormittags 10 Uhr, follen zu Großland 
ei dem Pächter Schimmelpfennig, im Hofe M 47. 5 


| Circa 100 Morgen Heuland, 
worunter auch mehrere Morgen Pferdehen, den Meiſtbietenden öffentlich zur dies⸗ 
lährigen Nutzung verpachtet werden. f b 
Bekannte Pächter zahlen die Hälfte der Zuſchlagsſumme ſogleich und die 
Andere Hälfte 8 Tage vor Michaelis e Unbekannte zahlen das Ganze ſogleich baar. 
26. Montag, den 11. Juli c., ſollen auf Verfügung des Königl. Lande und 
Stadtgerichts im Auctions⸗Lokale Holzgaſſe M 30., folgende, zur Kaufmann 
Fiſchelſchen Concurs-Maſſe gehörigen Waaren, als: iu . 
Femuſterte und glatte Seidenzeuge in verſchiedenen Farben, feine Cattune, 
ftanzoſiſchen Mouſſelin, Mouſſelin de laine, ſeidene und wollene Umſchlage⸗ 


= 


* 


tücher, Atlas» und Filet⸗Shawls, feidene und Piquee⸗Weſten, Herten Came⸗ 
fort, Metino, Thybet und andere Wollenzeuge, geſtickte Ballroben, abgepaßte 


Kleider, feines blaues, grünes und braunes Tuch in gattlichen Abtheilungen, 


ein Sortiment von 150 Stück ſeiden Band, in allen Breiten und Farben, 
engliſche Spitzen und viele andere Mode Artikel, f 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, wozu Käufer hiemit eingeladen 
werden. 5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
77. Auf Verfügung des Königl Lande nud Stadtgerichrs wird die, auf Mon- 
tag den 4. Juli c. angeſetzte Waaren. Auction bis Montag den 18. Juli c. ausgeſetzt. 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


78. Mittwoch, den 13. Juli e., ſollen in dem sub M 45. am Langgaſſer⸗ & 


Thore belegenen Grundſtücke des Hern Keiler auf freiwilliges Verlangen öffent« 
lich veiſteigert werden: i 
2 Trümeaur, 1 Wiener Fortepiano, mahagoni und birkenpolitte Eck, Kleider 
Mäſche⸗ und Notenſchränke, Spiels, Thee⸗, Anſetz⸗ und Arbeitstiſche, 1 Speiſetafel 
auf Rollen (für 30 Perſonen), Sophas mit Pferdehaarfüllung und verſchiedenen 
Bezügen, Polſterſtühle, Schreibſecretaire, Schreibpulte, Repoſikorien, Sopha und 
Kinderbettgeſtelle, Waſchkommoden, Toiletten, Spiegel, 1 bronzener Kronieuchter, 
1 Wanduhr, 12 Fenſter Rolleaur, 3 Marquiſen, 1 Kinderwagen, Aſtrallampen, la⸗ 
kirte und plattitte Geräthe, Porzellan und Glas, fo wie auch Küchengeräthe ver⸗ 
ſchiedener Alt. J. T. Engelhard, Auctionator. 
79. Dionnerſtag, den 7. Juli e, ſoll im Hauſe M 112. auf dem Iſten Damm, 
auf freiwilliges Verlangen der Beſtand einer Papiers, Zeichnen und Schreib⸗Mate 
zialien- Handlung öffentlich meiſtbietend verkauft werden, derſelbe enthält: 
Schreib, Bri⸗f. u. Zeichnen» Papiere verſchiedener Güte, Bilderbogen, Mar: 
mor-, Glanz, Natur-, Maroquin⸗ u. Blumen Papiere, Haupt: u. Conto⸗ Bücher, 
Schreibehefte, Schul-, Schreibe ⸗ u. Zeichnen⸗Mappen, Brieftaſchen, Bleiſtiſte, Sie 
gellack, Federpoſen, Stahlfedern, Federmeſſer, Zeichnen⸗Kreide 1c., u. eine Aus wahl 
Galanterle⸗Arbeiten mit und ohne Stickerei. 
f J. T. Engelhard, Auctionator. 


RR Sachen zi verkaufen In Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


3b. Carl Held's Stahlfedern in einer Auswahl von 30 Sorten 
zu 117 bis 20 Sgr. das Dutzend mit Halter, empfiehlt 


D. Kabus, Langgaſſe dem Rathhauſe gegenüber. 
81. Rother Rheinwein (Assmannsbäuser) wird a 1274 Sgr. pro Flaſche 
verkauft Poggenpfuhl AR 194. 5 cr 
82. Ganz ftiſche holl. Heeringe in 116 Tonnen (Original⸗Packung) empfiehlt 
a Cart Ludwig Tapolsky, vorſtädt. Graben No. 178. 
63. Friſſche graue Blut⸗Egel verkauſe ich das Schock zu 3 Rihlr., das 


Studt 22 Sgr. Heinich Gehrke, Kaſſubſchen Markt 882. 


* 
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str 84. Diese Federn sind wegen ihrer Brauchhar- 
„u — 5 keit und Dauerhaftigkeit als die besten und wohl- 
er x» feilsten in allen Ländern rühmlichst bekannt und 
im Dutzend von 2% bis 20 Sgr. zu haben. Preis- 
M Verzeichniss der gangbarsten Sorten nebst einer 
e, Anweisung, Stahlfedern zu gebrauchen, wird unent- 
e geldlich ausgegeben in der Buch- und Kunsthand- 


ur 1 v 
a ndene demburg lung von 


J. Schuberth ꝙ co. Fr. Sam. Gerhard. 
85. | ferdehaar⸗Verkauf. 


Neben meiner Pferdehaar⸗ und Seegras⸗Matratzen⸗Niederlage kann ich einem 
geehrten Publikum, fo wie meinen werthgeſchatzten Kunden von heute an mit dem 
beſten und reinſten geſottenen Pferdehaar aufwarten und offerire daſſelbe hiermit zu 
den billigſten Preiſen. Für die Reinheit und Aechtheit derſelben bürge ich, indem ich 
Kenner davon bin, und ſeit einer Reihe von Jahreu damit umgehe. 
Danzig, den 2. Juli 1842. 9. Zwar, Sattler und Tapeziter, 
f Vorſtädt. Graben M 2059. 
86. Mit letzter Poſt empfing ich eine Auswahl geſchmackvoller Hauben, Hut, 
blumen, auch ein vollſtändiges Sortiment Glacé⸗Handſchuhe in allen Farben für 
Herren und Damen, welche ich Hinſichts ihrer Güte und ihrer billigen Preife bes 


ſonders empfehlen kann. Zugleich bemerke ich noch daß mein Lager Stickereien g 


ſowohl in garnirten wie auch in Berlin angefangenen, wieder aſſortirt iſt und daß 
ich nach wie vor Stickereien in Pape und Leder nach Berliner Modell geſchmack voll 
und zu billigen Preiſen garniren laſſe. g J. Könenfamp,. 

5 f f Langgaſſe M 407. 
87. Jopengaſſe M 733. ſind gute Bettfedern und Daunen, wie auch ſchwarze 
geſottene Pferdehaare zu haben. 


Alten Roß N 350. ſtehen 2 Kommoden, 4 Sopha⸗Bettgeſtelle, birken 


polirt, dauerhaft gearbeitet, billig zu verkaufen beim Tiſchlermeiſter Niemeier. 
8 


0. faltbare meſſinaer Eitronen, ſuße Apfeifinen, Pommeranzen und diverſe 
achte Mineralwaſſer (Presjäpriger Füllung) als Marienbader Kreuz, ſchl. Oberſalz, 
Selters, Geilnauer, Eger, Püllnaer und Sait ſchützer Bitterbrunnen, erhält man zu 
billigen Preiſen bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. f f 3 
91. Schidlitz Ag 959. ſteht 1 aite und zwei 4 zum Verkauf. 

g 5 2) 
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22 22er: a 
92. Einem teſp. Publikum machen wir hiedurch die ergedene Anzeige, 
daß durch diesjährige bedeutende Zuſendungen, ſowohl in⸗ als aus ländiſcher 


Fabrikate, unſer Lager Ar. . 
kurzer Stahl⸗ und Eiſenwaaren ; 

9 

U 

» 

® 

3 


9 


auf das reichhaltigſte aſſortitt iſt, und empfehlen wir hie von beſonders: Tiſch⸗ 
meſſer und Gabel, Scheeren nud Lichtſcheeren, Raſier⸗, Taſchen⸗ und Feder⸗ 
meffer, bronce Gardienenhalter, „Roſetten, Ringe mit und ohne Blätter, 
„Durchzüge, ſchwarze und broncirte Stangen und Stangen Verzierungen, neu⸗ 
ſilberne, plattirte und Britania-Metall-Vorlege-, Eß⸗ und Theelöffel, ſtählerne 
und meſſingne Pletteiſen, Mörſer, Theebretter, Leuchter, Pfropfenzieher, Reiſe⸗ 
Etuis, Schnupftabacksdoſen, Neißzeuge, Brieftaſchen, Kopfbürſten, Silberdrath, 

geſchlagen ächt Gold und Süͤber, Zollſtöcke und Maas bänder, Angelſtöcke aus 2 

1, 2, 3 und 4 Theilen, falſche Fliegen, Vorſchläge und ganze Leinen zum 3 
Angeln, Schlüſſelhacken, Schlüſſelringe, Bleifedern, Stahlfedern von 8 Pf. 

bis zu 15 Sgr. pio DE». Ferner: . 3 

Doppelte und einfache Jagdgewehre, von 4 bis 45 Frthlr. pro 9 

Stück, Jagdtaſchen, Yutverhörner, dopp. und einfache Schrootbeutel, Pille 3 

len, doppelte und einfache Terzerole, Zündhütchen, Degenklingen, vergoldete 

und verjilberte Nägel zum Beſchlagen der Sopha und Stühle, Springfedern, 2 

9% 

9 

E 

9 

9 

3 

3 

3 
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222 


Korn⸗ und Rations wagen, Werkzeuge für Tifchlen, Klempner, Gerber, 


Sattler, Stell und Stuhlmacher, Sicheln, Senſen, Schaafſchee⸗ 
ren, Vieh- u. Halfterketten, Ballaſtſchaufeln, Laſt⸗ und Waagebalken, mahag. 
und birk. Fournire, Adern, Schmelztiegel, Schlöſſer und Bände ſehr verſchie⸗ 
dener Art, Beſchläge zu Fenſtern, von innen und außen aufgehend, Spaten, 
Kuchenpfannen, Glapen, ſtählerne politte Ohr- und Brettſägen, Sägen, Arm, 
"Stroh: und Feilen ſehr verſchiedener Gattung, Waffel⸗ und Rucheneifen, Guß⸗ 
und Jacobsſtahl, Eiſen⸗ und Meſſing⸗Drath, Tombach, Meſſing⸗, Zink⸗, Ei 
ſen⸗ und Neuſilberblech, Zinn in Stangen und Blöcken, meſſingne Keſſel, 
Gleiwitzer emaillirte Kochgeſchitre, eiferne geaichte Gewichte, Schraubſtöcke, 0 
Amböſe, Kaffeemühlen, Bohrer, gegoſſene Süfte, Tafeln, Tafelſteine und ® 
dergl. Waaren mehr en gras & en detail, vermöge unſerer ſehr billigen Ein: ® 
fäufe, zu den bilfigften Preiſen. J. G. Hallmann Wittwe u. Sohn, 0 
a n 0 5 Tobiasgaſſe M 1858. und 5 
FE Langenmarkt JE 500, ohnweit b. Raths⸗Apoth. 8 
on 
„ Einmarinirte Heeringe und Breitlinge corsehn 
billigſt 5 Carl L. Tapolsky, Vorſtädtſchen Graben M 178. 
94. Niederſtadt, Reitergaſſe M 356., ſind junge und alte milchende Ziegen 
zum Verkauf. RE 7 - 


2A 


’ 
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955. Eine neue Sendung uutürifener Mineral- Wasser, als Ma- 
rien b. Kreutzbr., Saidschützer unh Püllnner Bitterbr., Kis- 


singer Ragotzibr. und Schlesischen Ober-Salzbrun nen erhielt ER 


und offerirt i ö J. E. Sadewasser. 

% — Pfefferſtadt 8 256. der Weißmönchengaſſe gegenüber, iſt täglich 
friſche werderſche Milch und Schmand zu haben, und die 
Abendmilch vorzüglich zum Aufſetzen zu empfehlen. mm , 2 

97. Vorſtädtſchen Graben M 38. find alte Oefen zu verkaufen. 

93. Geneide⸗Probe⸗Schüſſeln vorzüglicher Güte empfiehlt zu billigen Preiſen 
die Speicher⸗Waaren⸗Handlung von C W. Martens & Wolbye. 

99. Fiſchmarkt M1009. ſteht 33 Duzd. pol. neue Rohrſtühle zu verkaufen. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 1 


100 Noth wendiger Verkauf. 


7 
a Das dem Gerbermeiſter Friedrich Wilhelm Werwein und den Erben feiner 


verſtorbenen Eheftau Anna Friederike geb. Gepp zugehörige, in der alrſtädtiſchen 


Burgſtraße hieſelöſt unter det Servis⸗ Nummer 378. und No. 8. des Hypotheken⸗ 
buchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 862 Rthlr 6 Sgr. 6 Pf. zufolge der 3 
nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
8 den 29. Oktober 2842, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. ; Ei 
Zu diefem Termine wird die ihrem: Aufenthalte nach unbekannte Mitbeſitzerin 
Helena Friederike Suſanne v. Weisker ſeparirte Gerbermeiſter Soder zur Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
3 Nothwendiget Verkauf. N 
Die dem Kaufmann Eduard Krieger zugehörigen an der Brücker aaſſe W 1. 
und an der neuen Mottlau g 5., 6., und 16. des Hypotbeken⸗Suchs gelegenen 
Grundſtücke, und reſp. abgeſchätzt auf 672 Rthlr. 4 Sgr. 2 Pf., 262 Rthlr., 207 
Rthlr. 22 Sgr. 6 Pf. und 3116 Rthlr. 20 Sgr. 10 Pf. zufolge der nebſt Hypes 
thekenſcheine und Bedingungen in der Megiftratur einzufehenten Taxen, ſollen 
. den 4. Oktober 1342, Vormittags um 11 Uhr, 


an hieſiger Gerichtsſtelle und zwar einzeln verkauft werden. 1 


Zogleich werden die eingetragenen Gläubiger George Siegesmund, Eduard 
Krieget und 5 Richard Krieger, da ihr Aufenthalt nicht bekannt iſt und ſie ma⸗ 
jorenn geworden, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame mit vorgeladen. f 
Königl. Land» und Stadt: Gericht zu Danzig. 

; Nothwendiger Verkauf. x 

Das dem Eigengärtuer Haus Drabandt zugehörige in dem Nehrungſchen Dorfe 
Poſewerck NE 4. des Hypothekenbuchs gelegene und in 3 Morgen 139 [IRuthen 
culmeſch emphytentiſchen Kämmerei-Landes und Wohn: und Mirthfchaftägebäuden 
beſtehende Grund ſtück, abgeſchätzt auf 759 Rihlr. 21 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzufehenden Taxe, ſoll 
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den 19. (Reunzehnten) Oktober d. J., Vormittags 11 Uhr, 50 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Zu dieſem Termine werden die Daniel Drabandtfchen Eheleute, für welche ein 
Leibgedinge eingetragen ſteht, zun Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
103. a RNothwendiger Verkauf. 

Das der Wittwe und den Erben des Friſeurs Daniel Gottfried Hadlich 
zugehörige, im Breitenthor hieſelbſt unter der Servis⸗Numwer 1938. und No. 1. 
des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1656 Rthlr. 18 Sgr. 4 Pf. 
zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſttatur einzuſe⸗ 


henden Taxe, ſoll 

N den 5. Oktober 1842, Vormittags 11 Uhr, 

au hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 8 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 5:4 
104. Nothwendiger Verkauf.“ / 

Das den Kaufmann Otto Friedrich Hohnbachſchen Eheleuten zugehörige, i 
der Jopengaſſe unter der Servis-Nummer 596 und No. 17. des Hypothekenbuchs 
gelegene Giundſtück, abgeſchätzt auf 4234 Rthlr. 6 Sgr. 3 Pf. zufolge der nebſt 
Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, foll 

a den 3. Auguſt 1842, Vormittags um 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Zugleich werden die unbekannten Erben der anzeiglich verſtorbenen eingetrage⸗ 
nen Gläubigerin Guſtave Caroline Lundberg zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 
hiedurch vorgeladen. . 

Königl. Lande und Stadtgericht zu Danzig. 

105. Dienſtag, den 12. Juli d. J., ſoll das Grundſtück auf dem Rammbau, 
Serbis⸗M 1207. und M 11. des Hypothekenduchs, worin feit vielen Jahren 
eine Häkerei mit Vortheil betrieben worden, im Artushofe an den Meiſtbietenden 
verſteigert weiden. Die Bedingungen und Beſitz⸗Dokumente find täglich bei mir 
einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 

106. Zum Verkaufe des bei Langfuhr, am Fuße des Johannisberges gelegenen 


Grundſtücks, genannt Herrmannshoff, im Wege der Auction, ſteht der 
Schlußtermin auf 

Dienſtag, den 5. Juli c., Nachmittags 5 Uhr, 
fin Attushofe an. Beſitzdokumente, Bedingungen und Situationsplan find bis da⸗ 
hin noch bei mir einzuſehen. 5 J. T. Engelhard, Auktionator 


i 15 edietal⸗ Citation. 
107. Die von dem hieſigen Juſtiz ⸗Commiſſarius Dechend als Sachwalter des 
Fiscus der hieſigen Königl. Regierung wider nachbeunannte Mititairdienftpflichtige: 

1) den Lorenz Bogatkowski geb den 30. Juli 1816 zu Plus kowenz, 
2) „ Johann Auguſt Bogatkowski geb. den 27. Mai 1814 zu Podgorz, 
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3) den Buchlic rgefefien Julius Auguſt Orlinski geb. den 31. Dezember 1818 
zu Culm, - 


4) 2 Martin Gottlieb Demzalla geb. den 9. Januar 1815 zu Thorn, 

5) „Johann Chojecki geb. den 13. Mai 1820 zu Wielkalonka, 

6) „ Joſeph Wisniewski geb: den 4. Dezember 1818 zu Wiewiorken, 

7) „ Johann Buczlaws ki geb. im Jahre 1818 in Turzno, 

8) » Simon Prontkowski geb. den 26. Oktober 1818 in Brzezuo, 
9) „ Franz Zulamski geb. den 4. April 1819 in Bielſk, 

10) „ Ignatz Adamski geb. den 22. Dezember 1818 in Galocewbe, 

11) „ Matthias Zaczewski geb. den 13. September 1818 in Gumowo 
darüber Klage erhoben iſt, daß ſie ſich durch Entfernung von ihren Wohnorten der 
Meilitairpflicht entzegen haben, ſo werden dieſelben hierdurch aufgefordert, ungeſäumt 
in die hieſigen Lande zurückzukehren ſich in dem vor dem Deputirten Herrn Ober⸗ 
Laudes⸗Getichts⸗Auscultator Genzmer auf ö 

8 den 3. Auguſt o., 10 Uhr Vormittags, - 
hieſelbſt im Ober⸗Landes⸗Gerichtsgebäude angeſetzten Termin zu geſtellen und ſich 
Aber den Austritt aus dem Lande zu verantworten, unter der Verwarnung, daß 
fie bei ihrem Aus bleiben ihres geſammten Vermögens und aller etwanigen künftigen 

nfälle werden verluſtig erklärt, ſolches aber dem Ficus werde zuerkannt und zur 
egierungs⸗Haupt⸗Kaffe eingezogen werden. 5 

Marienwerder, den 12. Februar 1842. 

Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. 3 5 
a RES Pem Eee | 
Shiffs-Rapppore 


a Den 26. Juni geſegelt. 
M. H. Schuͤtz — Germania — London — Getreide. 
8. Radloff — Eleonore Charlotte — Bordeaux — Holz. 
H. Aurin — Otto — London — Getreide. 
H. N. v. Rehn — Wilhelmine — Norwegen — Getreide. 


f 5 ; Wind W. S. W. 
ER Den 27. Juni angekommen. 
8. Evert — beiden Friedrichs — Stettin — Ballaſt — Ordre. 
5 3 ug 5 88 — . — ei — 
T. B. Hund — V. Alida — erdam — altes Eiſen — 
= Wind W. S. W. 


2 Den 28. Juni angekommen. . 
4 C. Steinorth — Sirene — Swinemünde — Ballaſt — Ordre. 
5 H. Pederſen — 6 Soͤskende — Svendbor — 


a Spencer — Lord Lynedoch — London — F. & W. Lud wich. 
re Wind W. N. W. 
„ Den 29. Juni angekommen. 
F. P. Bebrend — Ida Maria — Paimbocuf — Ballaſt — Nhrederei, 
G. J. Brandhoff — Johanne __ Cherbourg — = 
G. Collie — Eliza — London — Brödre. 
W. Goodall — Enterprizt — Lübeck 1 


I und Stückgut — T. Behrend 4 Ce. 


N 1346 — 


E. Falcke — Maria — l' Orient — Ballaft — Rbeederei. 
W. Brandt — Emilie Friederike — Havre — Gyps — Ordre. 1 


aa 


D. B Jonker — j. Agathe — Hamburg — Stückgut 
C. Berg — Auguſt Ludwig — Havre — Gyp — 
F. W. Umlauf — Henriette — Rochefort — Ballaſt — Rheederei. 
G. R. Olſen — Martba Marie — Fahrſund — Heringe — Ordre. 
E. B. Bengefing — Harmine — Hull — Ballaſt Me 
P. Fieguth — Victoria — Cherbourg — Rheederei. 
P. Otto — Ludewica — ’ — Ordre. 


Retour gekommen. 
J. S. Gregorius — Braut. 
n Wind W. 


ö Getreidemarkt zu Danzig, 
nr vom 23 bis inel. 30. Juni 1842, 
I. Aus dem Waſſer. Die Laſt zu 60 Scheffel, find 18213 Laſten Getreide üder⸗ 
i haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 11785 Laſten ums 
verkauft, und 1424 Laſt gefpeichert. x 


n 


eee, 5: 
Weizen. zum Ver-] Leinſaat.] Gerſte.] Hafer. Erbſen. 
brauch. 
f 4 IP 
1. Verkauft Laſten: . 3172 ] 137 — 20 | 13 131 
en ' 
Gewicht, Br J13 1135120 124 — 112 10-771 — 
Preis, Niblr. 1871-200, 90—91 | a —  431-4411834-863 
| 2 | 
2. Unverfauft|Laften: 9944 122 3 | 59 5 — 


I: Vom Lande: 
d. Schfl. Sgr. 
l. 26 w. 45 


Thorn find paffirt vom 25. bis incl. 28. Juni 1842 u. nach Danzig beſtimmt: 
332 Laſt 52 Scheffel Weizen. 
1594 Stück kiehnen Rundholz. 0 
100 Klafter Brennholz. 


92 | * | | 23, 47. 45 
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